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Geflüchteten, die einen Asylantrag in Deutschland ge-
stellt haben. Die folgenden Analysen konzentrieren sich 
in beiden Stichproben auf Personen, die zum Zeitpunkt 
des Zuzuges und der Befragung im erwerbsfähigen Alter 
zwischen 18 und 64 Jahren waren.

→ Tabelle C3.1.1-1 gibt einen kurzen Überblick über die 
Stichprobenzusammensetzung hinsichtlich grundlegen-
der Merkmale. Auch wenn sich die Zusammensetzung 
der IAB-SOEP-Migrationsstichprobe hinsichtlich Ge-
schlecht und Alter bei Zuzug der Befragten ab 2013 nicht 
deutlich verändert, ist zu beachten, dass die wirtschaft-
lichen Bedingungen in Deutschland im Zuzugsjahr Ein-
fluss auf die Arbeitsmarktintegration haben (vgl. Aslund/
Rooth 2007; Godoy 2017). Da die folgenden Analysen 
auch die befragten Personen aus der IAB-SOEP-Migra-
tionsstichprobe einschließen, die zwischen 2005 und 
2012 zugezogen sind, sollte dies bei der Interpretation 
der nachfolgenden Ergebnisse berücksichtigt werden.

C 3.1.2 Die Wahl der ausgeübten 
Tätigkeit vor und nach Zuzug

Das Anforderungsniveau der ausgeübten 
Tätigkeit vor und nach Zuzug

→ Tabelle C3.1.2-1 stellt in Anlehnung an Brücker/Ko-
syakova/Schuß (2020) das Anforderungsniveau der zu-
letzt vor Zuzug ausgeübten Tätigkeit und der in Deutsch-
land derzeitigen Tätigkeit dar.371 Der Anteil derer, die vor 

371 Details zur Systematik des Anforderungsniveaus, das auf der Berufsklassi-
fikation KldB (2010) basiert, finden sich in Bundesagentur für Arbeit 2011, 
Kapitel 2.2. Die Erfassung der vor Zuzug ausgeübten Tätigkeit unterscheidet 
sich zwischen den beiden Stichproben leicht. Während in der IAB-SOEP-
Migrationsstichprobe nach der zuletzt vor Zuzug nach Deutschland aus-
geübten beruflichen Tätigkeit gefragt wird, wird in der IAB-BAMF-SOEP-Be-
fragung von Geflüchteten die zuletzt im Herkunftsland ausgeübte berufliche 
Tätigkeit erfasst.

Einwanderung eine Helfer- und Anlerntätigkeit ausgeübt 
haben, liegt in den beiden Stichproben mit 14 % bzw. 
13 % auf ähnlichem Niveau. Die meisten Zugezogenen 
ohne Fluchthintergrund sowie die meisten Geflüchte-
ten haben vor Zuzug eine Fachkrafttätigkeit ausgeübt. 
Zudem haben 28 % der Migranten und Migrantinnen 
ohne Fluchthintergrund und 14 % der Geflüchteten eine 
Expertentätigkeit ausgeübt. Nimmt man die Unterschie-
de zwischen Männern und Frauen in den Blick, fällt auf, 
dass fast ein Drittel der weiblichen Geflüchteten vor 
Einwanderung eine Spezialisten- oder Expertentätigkeit 
ausgeübt hat (31 %). Dies trifft auf lediglich 17 % der 
männlichen Geflüchteten zu. Bei den Befragten der IAB-
SOEP-Migrationsstichprobe ist der entsprechende Anteil 
an Spezialisten- oder Expertentätigkeit hingegen bei den 
Männern größer als bei den Frauen (42 % vs. 34 %).

→ Tabelle C3.1.2-1 verdeutlicht insgesamt, dass in 
beiden Stichproben die deutliche Mehrheit der Befragten 
vor Zuzug eine Fachkraft-, Spezialisten- oder Exper-
tentätigkeit ausgeübt hat. Während die Geflüchteten 
mehrheitlich eine Fachkrafttätigkeit ausgeübt haben, ist 
der Anteil der für die IAB-SOEP-Migrationsstichprobe 
Befragten, der vor Einwanderung eine Spezialisten- oder 
Expertentätigkeit ausgeübt hat, größer. Neben dem 
unterschiedlichen Qualifikationsniveau der befragten 
Personen in den beiden Stichproben spielt bei dieser 
Betrachtungsweise auch hinein, dass die befragten 
Personen aus unterschiedlichen Ländern mit unter-
schiedlicher Wirtschafts- und Industriestruktur sowie mit 
unterschiedlichen Bildungs- und Ausbildungssystemen 
zugezogen sind.

Die Unterschiede zwischen den beiden Stichproben 
werden deutlich größer, wenn man die Tätigkeit be-
trachtet, die zum Befragungszeitpunkt in Deutschland 
ausgeübt wurde. Der Anteil derer, die eine Helfer- und 
Anlerntätigkeit ausübt, ist in beiden Stichproben deutlich 
größer als vor dem Zuzug. Insbesondere in der Gruppe 
der Geflüchteten arbeiten deutlich mehr Personen (46 %) 

Tabelle C3.1.1-1:  Die Zusammensetzung der Stichproben nach grundlegenden Merkmalen

Persönliche Merkmale

IAB-SOEP-Migrationsstichprobe
IAB-BAMF-SOEP-Befragung von  

Geflüchteten

ab 2005 zugezogen ab 2013 zugezogen ab 2013 zugezogen

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen

Alter 36 36 35 34 35 33 32 31 34

Alter bei Zuzug 31 31 31 30 31 30 29 29 31

Aufenthaltsdauer (in Jahren) 5 5 5 4 4 3 3 3 2

Männlich (in  %) 48 42 69

Personen 1.365 618 747 410 180 230 6.885 4.122 2.763

Quelle:  IAB-SOEP-Migrationsstichprobe 2015 bis 2019; IAB-BAMF-SOEP-Befragung von Geflüchteten 2016 bis 2019;  
gewichtet; Berechnung und Darstellung des Bundesinstituts für Berufsbildung                                                                                                           BIBB-Datenreport 2022


